
 

 
 
Vorwort 

 
 
 

Dieser Bericht über die Tätigkeit des Kreistages, seiner Aus-
schüsse und der Kreisverwaltung dokumentiert in Schwer-
punkten die Arbeit des Landkreises in der auslaufenden 
Wahlperiode des 14. Ammerländer Kreistages und beleuch-
tet damit die Umsetzung der in diesem Zeitraum gefassten 
politischen Beschlüsse. Dabei standen neben den Pflichtauf-
gaben der Landkreisverwaltung die Entwicklung neuer kom-
munaler Handlungsstrategien, wie die Einrichtung des Ge-
schäftsbereiches Arbeit, die Fertigstellung des 
3. Bauabschnitts der Ammerland-Klinik, der Abschluss wich-
tiger Kooperationen wie z. B. der Neubau des Bundeswehr-
krankenhauses und die weitere Umgestaltung der Verwal-
tung in ein modernes öffentliches Dienstleistungsunterneh-
men im Vordergrund. 

 
 

Die aus Sicht der Fachämter und Einrichtungen beschriebe-
nen Aufgaben und Ereignisse machen deutlich: Kreistag und 
Kreisverwaltung haben in der vergangenen Wahlperiode auf 
dem Weg zu mehr Kosteneffizienz und Kundenorientierung 
weitere Fortschritte gemacht. Die stetige Verbesserung des 
Dienstleistungsangebotes und die Durchführung wichtiger 
Investitionen in unseren Landkreis konnten durch die fachlich 
kompetente, vertrauensvolle und weitsichtige Zusammenar-
beit aller Gremien des Landkreises Ammerland gelingen. 
Dazu gehört auch das partnerschaftliche Miteinander mit den 
Ammerländer Gemeinden. 

 
 

Ich bedanke mich bei den Abgeordneten des Ammerländer 
Kreistages und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Kreisverwaltung für die angenehme, konstruktive und erfolg-
reiche Zusammenarbeit. Möge dieser Bericht dazu beitragen, 
das gute Zusammenwirken von kommunaler Politik und Ver-
waltung zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger fortzu-
setzen. 
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